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Liebe Kolleg*innen,
liebe gleichstellungspolitisch Engagierte,

unsere 29. Bundeskonferenz in der Hansestadt Lübeck 
steht unter dem Titel

„Feministischer Kompass: Kurs halten in antifeministischen 
Gewässern“

und widmet sich einer der drängendsten Herausforderungen 
unserer Zeit: dem wachsenden Antifeminismus – in Politik, 
Gesellschaft und Alltag.

Antifeminismus ist kein Randphänomen – er zieht sich quer 
durch Parteien, Medien und gesellschaftliche Debatten. Er 
bedroht das, wofür wir tagtäglich arbeiten: Gleichstellung, 
Selbstbestimmung, Vielfalt und Demokratie. 
Errungenschaften, die lange erreicht schienen, werden 
infrage gestellt, gesetzlich verbriefte Rechte werden zu-
rückgedrängt und feministische Stimmen geraten zuneh-
mend unter Druck.

Mit der Bundeskonferenz wollen wir Orientierung geben, 
Kraft tanken und Strategien entwickeln, wie wir gemein-
sam standhalten und vorangehen können. Wie begegnen 
wir antifeministischen Angriffen in der Kommune, in den 
sozialen Medien oder im Alltag? Wie stärken wir unsere 
Netzwerke, unsere Haltung und unsere Sprache – und wie 
können wir unsere Arbeit feministischer, solidarischer und 
wirksamer gestalten?

Den Impulsvortrag hält Judith Rahner, Geschäftsführerin 
des Deutschen Frauenrats und eine der profiliertesten 
Stimmen im Kampf gegen Antifeminismus. In Diskussionen 
und praxisnahen Foren wollen wir gemeinsam den femi-
nistischen Kompass justieren – für eine Gleichstellungs-
arbeit, die Haltung zeigt und handlungsfähig bleibt.

Die Zeiten fordern uns heraus. Gerade deshalb verbinden 
wir auf der Bundeskonferenz Theorie und Praxis, Analyse 
und Erfahrung, Inspiration und Austausch. Damit wir in 
der kommunalen Gleichstellungsarbeit auch künftig gut 
gewappnet sind – klar im Kurs, vernetzt und solidarisch.

Lasst uns in Lübeck gemeinsam einen klaren Kurs setzen 
– für eine gleichberechtigte Gesellschaft!
Wir freuen uns auf Euch und Sie – mit Entschlossenheit, 
Klarheit und feministischer Kraft!

Luisa Arndt - Katrin Brüninghold - Kerstin Drobick - 
Tinka Juliane Frahm - Katja Henze - Maja Loeffler - 
Dr. Marie-Luise Löffler - Konstanze Morgenroth - 
Silke Tamm-Kanj - Sahra Vafai - Angelika Winter - 
Anja Wirkner, 
Sprecherinnen der BAG kommunaler Frauenbüros und 
Gleichstellungsstellen
und
Elke Sasse, 
kommunale Gleichstellungsbeauftragte der Hansestadt 
Lübeck

https://www.gleich-
berechtigt.org/form/
anmeldung-bundeskon-
ferenz-2026

29. BUNDESKONFERENZ DER 
KOMMUNALEN FRAUEN- UND 
GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTEN 
in Hansestadt Lübeck 
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17. Mai Empfang der Hansestadt Lübeck
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Empfang der Hansestadt Lübeck 

Öffentliches FORUM: Der Vierte Gleich-
stellungsbericht der Bundesregierung: 
Gleichstellung in der sozial-ökologischen 
Transformation 
Dr. Ulrike Spangenberg, 
Bundesstiftung Gleichstellung  

Mittagspause

FOREN

Beginn der Konferenz

Nicht öffentliche Sitzung
Wahl der Sprecherinnen, Antragsberatung

Verabschiedung im Plenum

Ende der Konferenz

Demonstration & Aktion

Kulturelles Rahmenprogamm

FORUM 9: Misogynie und Antifeminismus im Netz  
Prof. Dr. Gülay Çağlar, Freie Universität Berlin

FORUM 10: Struktureller Antifeminismus auf 
kommunaler Ebene & in Kommunalpolitik: Welche 
rechtlichen Möglichkeiten habe ich? 
Janika Kunz, Rechtsanwaltskanzlei Kunz 

FORUM 11: Antifeministische Gegenbewegungen im 
Bereich Reproduktive Rechte
Gudrun Christ, pro familia / Baden-Württemberg 

FORUM 12: Antifeminismus und die Auswirkungen 
auf geschlechtsspezifische Gewalt   
Katja Grieger, bff: Bundesverband 
Frauenberatungsstellen und Frauennotrufe 

FORUM 13: Intersektionale Blickwinkel auf 
Gleichstellungsarbeit  
Aileen Puhlmann, Lemonaid & Charitea e.V.

FORUM 14: Umgang mit Antifeminismus: Rhetorik-
training gegen Antifeminismus 
Wiebke Eltze, Expertin für Antifeminismus

FORUM 15: Europäische Gleichstellungscharta: 
Game-Changer für nachhaltige Gleichstellungspolitik  
Roswitha Bocklage, Stadt Wuppertal

FORUM 16: Gleichstellungsaspekte in der 
Personalentwicklung: Impulse für die interne 
Gleichstellungsarbeit  
Christel Steylaers, Stadt Remscheid 

Registrierung

Gruppenfoto Konferenzteilnehmer*innen 
& Ministerinnen

Eröffnung der 29. Bundeskonferenz

Begrüßung 
durch Bundessprecherinnen

Elke Sasse, Gleichstellungsbeauftragte der 
Hansestadt Lübeck

Karin Prien, Bundesministerin für Bildung, 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Aminata Touré,
Ministerin für Soziales, Jugend, Familie, 
Senioren, Integration und Gleichstellung 
des Landes Schleswig-Holstein 

Schwerpunktthema „Antifeminismus“

Rede der Bundessprecherinnen

Impulsvortrag von Judith Rahner, Ge-
schäftsführerin Deutscher Frauenrat

Diskussion 

Mittagspause

Berichte der Bundessprecherinnen

FOREN

FORUM 2: Respekt im Rat - Verbesserung der 
Diskussionskultur in kommunalen Gremien  
Vanessa Zohm, Körber-Stiftung

FORUM 3: Antifeminismus als Brückenideologie 
Azadê Peşmen, rabbithole media UG

FORUM 4: Antifeminismus begegnen: 
Erkenntnisse und Best-Practice aus der 
kommunalen Gleichstellungsarbeit 
Maja Loeffler & Dr. Marie-Luise Löffler, BAG 
kommunale Frauenbüros und Gleichstellungsstellen

FORUM 5: Haushaltsnahe Dienstleistungen 
& Care-Arbeit 
Prof. Dr. Christine Küster, Hochschule Fulda

FORUM 6: Quo vadis Istanbul-Konvention? 
8 Jahre Umsetzung in Schleswig-Holstein  
Katharina Wulff, Landesverband Frauenberatung 
Schleswig-Holstein e. V. 

FORUM 7: Arbeiten mit und nach Krebs: Wie Gleich-
stellungsbeauftragte unterstützen können 
Anna Papadopoulos & Rebecka Heinz, #einevonacht 
(Loud & Clear Institut GmbH) 

FORUM 8: Künstliche Intelligenz zwischen Bias 
und Empowerment: Wie Algorithmen Frauen 
benachteiligen und wie wir gemeinsam eine chancen-
gerechte KI-Zukunft gestalten  
Kerstin Gude-Benderoth, AI EMPOWERS ME

FORUM 1: Antifeminismus zwischen Angriff und 
Abwehr: Geschlechtsspezifische Gewalt im politischen 
Feld und die Muster antifeministischer Argumentation 
Dr. Dorothee Beck & Dr. Barbara Stiegler, Philipps-
Universität Marburg & Bundesstiftung Gleichstellung 

SONNTAG, 17.05.26 

DIENSTAG, 19.05.26 

MONTAG, 18.05.26 

Weitere Informationen zu Programm und 
Referent*innen: www.gleichberechtigt.org

Nach der Bundeskonferenz gibt es am 19.05.26 ab 16:00 Uhr und 
am 20.05.26 von 09:00-12:00 Uhr die Möglichkeit für einen selbst-
organisierten Austausch

https://www.gleichberechtigt.org/

